
SP Stadt Solothurn – Standpunkt 

Jahresrückblick Gemeinderat – aus Sicht der SP 

Die SP ist die zweitstärkste Partei im Solothurner Gemeinderat. Anlässlich der diesjährigen 
Generalversammlung blickte die SP auch auf das politische Jahr im Gemeinderat zurück.  
 
Von Claudio Marrari, Präsident SP Stadt Solothurn und Gemeinderat 
 
Einführung von anonymisierten Bewerbungen bei der Lehrstellenvergabe  
Mit einer Motion verlangte die SP die Einführung von anonymisierten Bewerbungen bei der Lehrstellenvergabe 
bei der Stadtverwaltung. Der Übergang von der Volksschule in die Berufswelt ist für alle Beteiligten eine grosse 
Herausforderung. Ein wichtiges Augenmerk gilt es dabei auf die Selektion von Berufslernenden zu richten. Hier gilt 
es, für die Ausbildenden passende Lernende zu rekrutieren und natürlich für die jungen Menschen passende 
Ausbildungsstätten zu finden. Die erste Hürde ist die schriftliche Bewerbung, welcher das Bewerbungsgespräch 
folgt. Ein hohes Mass an Objektivität muss bei der Entscheidung, ob jemand zu einem Bewerbungsgespräch 
eingeladen wird, gewährleistet sein. Anonymisierte Bewerbungen, in welchen weder Name, Herkunft, Geschlecht 
noch Religionszugehörigkeit bei der ersten Selektion ersichtlich sind, führen dazu, dass die entscheidenden 
Personen sich intensiver mit den relevanten Daten wie Zeugnisnoten, Absenzen oder sonstigem Engagement 
auseinandersetzen. Wie Projekte im Kanton Genf oder das Projekt „We are ready“ von KV Schweiz gezeigt haben, 
ist die Einführung von anonymisierten Bewerbungen für alle Beteiligten ein Erfolg. Ausbildungsstätten finden 
geeignetere Berufslernende, was umgekehrt ebenso für die jungen Menschen gilt. Faktoren wie Herkunft, Name 
oder Geschlecht spielen in der ersten Phase eines Bewerbungsverfahrens keine Rolle. Die Mehrheit des 
Gemeinderats stimmte der SP-Motion zu. Die Stadt Solothurn kann somit in diesem Bereich eine Vorreiterrolle 
einnehmen und sich an erfolgreich umgesetzten Beispielen orientieren.  
 
Aufwertung der Wengistrasse  
Ebenfalls angenommen wurde ein SP-Postulat für eine Aufwertung der Wengistrasse. Seit der Sperrung der 
Wengibrücke hat der motorisierte Individualverkehr im Bereich dieses Quartiers zwischen Westbahnhof und 
Altstadt stark abgenommen. Der Restverkehr kann heute ohne weiteres von der Poststrasse aufgenommen 
werden. Die viel zu breite Wengistrasse wirkt öde und leer, was der Attraktivität dieses Quartiers für Anwohner, 
Besucherinnen, Kunden und insbesondere auch für die ansässigen Geschäftsbetriebe nicht förderlich ist. Mit einer 
neuen Gestaltung dieses Strassenareals mit Bäumen, Sitzplätzen, Spielplatz, Gartenwirtschaften etc. kann dieses 
Quartier zeitgemäss aufgewertet werden. Die SP will mit ihrem Postulat, dass die Wengistrasse im Bereich 
zwischen der Westbahnhofstrasse und der Lagerhausstrasse für den motorisierten Individualverkehr gesperrt 
wird, wie dies bereits im Bereich zwischen der Lagerhausstrasse und dem Postplatz der Fall ist. Weiter soll dieser 
Teil der Wengistrasse im Interesse der Anwohner, der Fussgängerinnen, der Velofahrer und der Geschäftsbetriebe 
in geeigneter Art umgestaltet werden. 
 
Fragen zum Masterplan Energie 
„Wo stehen wir mit der Umsetzung der Ziele des kommunalen Masterplans Energie 2009?“ Diese Frage stellte die 
SP mit ihrer Interpellation. Der kommunale Masterplan Energie 2009 wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt. Darin wurden kurz-, mittel- und längerfristige Zielsetzungen mit den Jahreszahlen 2020 und 2035 
aufgeführt. 5 Jahre nach der Genehmigung des kommunalen Masterplans wollte die SP eine Zwischenbilanz 
dieser Zielsetzungen erhalten. Unter anderem wollte die SP wissen, wie hoch die bis heute erreichte Reduktion 
des Energieverbrauchs für Heizung und Warmwasser der ganzen Stadt ist und mit welchen Massnahmen die 
gesteckten Ziele erreicht werden sollen. Die ausführliche Antwort des Stadtpräsidiums finden Sie auf unserer 
Homepage in der Rubrik Vorstösse. 
 
SP setzt sich nicht nur im Gemeinderat ein 
Die SP ist aber nicht nur im Gemeinderat aktiv, sondern auch in der Stadt präsent und greift aktuelle Themen auf. 
An Standaktionen und Quartieranlässen stehen wir der Bevölkerung Red und Antwort. Anlässlich unserer 
Versammlungen und Themenabende lassen wir uns von hochkarätigen Referentinnen informieren und von 
talentierten Künstlern begeistern. Überzeugen Sie sich selbst: Auf unserer Homepage finden Sie alle unsere 
Vorstösse, Sie erfahren alles über die Menschen in unserer Partei und über unsere Arbeit. Wir sind mit einer 
eigenen Seite auch auf Facebook präsent. Über eine Kontaktaufnahme und neue Mitglieder freuen wir uns sehr! 
 
 
Reaktionen an: info@spstadtso.ch  
Mehr unter: www.spstadtso.ch 
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